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Neues aus dem Netzwerk 

PRÄSENZWORKSHOP AM 30. MÄRZ 2023 
Die Am Donnerstag, den 30. März 2023, 10-16:30 Uhr lädt das Copernicus 
Netzwerkbüro Verkehr zum Workshop „Satellitenbasierte Fernerkundung 
im Schienen- und Straßenwesen“ in die Bundesanstalt für Straßenwesen 
(BASt) ein. Workshop-Ziele sind das persönliche Zusammenkommen und 
Kennenlernen des bisher aufgebauten Netzwerks sowie der Austausch über 
die Potenziale der Nutzung von Satellitendaten im Landverkehr. Eingeladen 
sind sämtliche Akteurinnen und Akteure des Straßen- und Schienenwesens, 
die Fernerkundungsdaten nutzen oder nutzen möchten. Es sind drei 
parallele Fachsessions geplant: 
 

A. Vegetation an Verkehrsinfrastruktur und Verkehrsnebenflächen 
B. Bodenbewegungen entlang von Verkehrsinfrastruktur 
C. Verkehr und Mobilität in Kommunen 

Das Programm und die Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie hier. 

 

UNSERE NEUE HOMEPAGE 
Wir haben unsere Homepage aktualisiert und ergänzt. Neu ist die Sammlung von Projekten aus dem Bereich 
des Landverkehrs, die Fernerkundungsdaten verwenden. Wenn Sie weitere Projekte kennen, Ihr Projekt hier 
noch nicht finden oder einen Fehler gefunden haben, wenden Sie sich gerne an uns! Außerdem haben wir 
eine Reihe von Infomaterialien („Downloads“) zusammengestellt, u. a. eine Liste der Fördermittel und eine 
Übersicht zu den Sentinel-Satelliten. Wir freuen uns über Ihren Besuch!  

 

© Wellnhofer Designs / stock.adobe.com 

© Bundesanstalt für Straßenwesen 
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https://www.bast.de/DE/Service/Termine/Allgm/Copernicus-2023.html?nn=1835946
https://www.d-copernicus.de/Verkehr
https://www.d-copernicus.de/Verkehr
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Aktuelle Projekte und Produkte 
 
DRIVECLEAN – DATENGETRIEBENER UMWELTSCHUTZ IM VERKEHR 
 
Emissionsreduzierter Verbrenner-Fahrzeugbetrieb basierend auf Luftmessdaten 

Feinstaub ist seit Jahren in aller Munde – und aller Lunge. Bei wachsendem Verkehrsaufkommen verschmutzt Feinstaub nach wie 
vor unsere Umwelt und birgt dabei verschiedene Gesundheitsrisiken. Das DriveClean-Verfahren, das bei der „BMDV Digital 
Transport & Mobility Challenge“ des Copernicus Masters im Dezember 2022 mit dem ersten Platz prämiert wurde, widmet sich 
der Reduktion der Umweltverschmutzung durch motorisierte Fahrzeuge.  

Das DriveClean-Verfahren bringt dabei erstmals großräumige und streckenbezogene Umweltdaten, etwa des Copernicus 
Atmosphärendienstes CAMS und des europäischen Stationsmessnetzes, mit der Steuerungs-Intelligenz im Fahrzeug zusammen. 
Mit Hilfe von Machine-Learning (ML) Verfahren wird in Nah-Echtzeit berechnet, an welchen Streckenabschnitten aktuell hohe 
Belastungen mit Luftschadstoffen vorliegen. Anhand dieser Informationen kann das Fahrzeug bei Bedarf in einen 
emissionsreduzierten Modus geschaltet werden, um den Schadstoffausstoß vor Ort deutlich abzusenken oder auch ganz zu 
vermeiden. Hierfür kann nicht nur die Motorleistung angepasst, sondern auch zwischen fossilen und umweltfreundlicheren 
Treibstoffen umgeschaltet werden. Damit soll DriveClean zu einer ressourcenschonenden, besonders gezielten und damit 
wirksamen Nutzung alternativer Treibstoffe an Emissions-Hotspots beitragen. DriveClean ist eine softwarebasierte Anwendung, 
die die Motorsteuerung eines Fahrzeugs situationsbedingt anpasst und entsprechend kaum zusätzliche Kosten erfordert. 

DriveClean nutzt Ergebnisse des Projektes „Sentinel-basierte Atmosphärenprodukte zur Bewertung des Einflusses von 
Verkehrsemissionen auf die Luftqualität in Deutschland“ (S-VELD). Besonders innovativ ist die gleichzeitige Einbeziehung von 
Umwelt-, Straßen- und Verkehrsdaten zur Abschätzung der straßennahen Belastung mit Luftschadstoffen.   

Im Weiteren wird eine Förderung durch das BMDV angestrebt zur Entwicklung der Machine-Learning-Verfahren. Im Rahmen einer 
Marktstudie soll die Anwendbarkeit im kommerziellen Umfeld untersucht werden. 

Das DriveClean-Verfahren wird als Innovationsprojekt entwickelt. Neben Hartmut Runge, Robert Klarner, Dr. Frank Baier und Dr. 
Pieter Valks vom DLR in Oberpfaffenhofen (Institut für Methodik der Fernerkundung bzw. Wirtschaftskooperationen bzw. 
Deutsches Fernerkundungsdatenzentrum) beteiligen sich Expertinnen und Experten für Motorenentwicklung vom DLR-Institut für 
Fahrzeugkonzepte in Stuttgart. 

Abbildung 1: Grafische Übersicht über das DriveClean-Verfahren. © Robert Klarner 
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RHETICUS – BODENBEWEGUNGSKARTEN FÜR DIE ITALIENISCHE 
INFRASTRUKTURGESELLSCHAFT ANAS 
 
Rheticus ist ein Bodenbewegungsdienst, der auf Grundlage von Daten der Sentinel-1-Mission regelmäßig 
aktualisierte Karten von Bodenbewegungen in Italien bereitstellt. 

Die Azienda Nazionale Autonoma delle Strade S.p.A. (ANAS) 
unterhält rund 32.000 km an italienischen Straßen und 
Autobahnen. Neben dem Betrieb der Infrastruktur fallen Planung 
und Vergabe von Bauaufträgen in den Verantwortungsbereich von 
ANAS.  

Bodenbewegungen haben einen starken Einfluss auf Planung und 
Bau von Straßen und Autobahnen. So ist Italien besonders anfällig 
für unerwartete Bodenbewegungen wie Erdrutsche, 
Bodensenkungen und Erdbeben. Um solche Ereignisse zu 
vermeiden und deren Auswirkungen abzuschwächen, verwendet 
ANAS den Bodenbewegungsdienst Rheticus, der vom italienischen 
Unternehmen Planetek entwickelt wurde. 

Rheticus stellt regelmäßig aktualisierte, landesweite Karten der 
Bodenbewegungen in Italien bereit, die mittels Sentinel-1-Daten entwickelt werden. Das SAR-Instrument (Synthetic Aperture 
Radar) von Sentinel-1 ermöglicht die Erstellung großmaßstäblicher Karten, die millimetergenaue Bewegungen des Bodens 
zeigen. ANAS nutzt Rheticus zur Risikobewertung und zur Anpassung der Straßenbauplanung, um potenzielle Gefahren für 
italienische Autobahnen, Tunnel und Brücken zu verringern. 

Im Rahmen einer Sentinel Benefits Study (SeBS) wurde das italienische Fallbeispiel analysiert, um den Nutzen der Copernicus 
Sentinels für die Gesellschaft, in diesem Fall den Straßenverkehr, zu bewerten. Eine Schlussfolgerung ist, dass der Einsatz von 
InSAR für das Straßenmanagement nicht nur wirtschaftliche, sondern auch andere Vorteile hat. Die Informationen über 
Bewegungen können zu einem besseren Verständnis über gefährdete Gebiete führen und die Anforderungen an Bauvorhaben 
und deren Ausschreibung verändern. Das Potenzial zur Überwachung von Infrastrukturobjekten wie Brücken und Tunnel ist, laut 
Studie, vielversprechend, erfordert jedoch teilweise kommerzielle Daten. Mittels der Sentinel-1-Daten könne ermittelt werden, 
wann höher aufgelöste Satellitendaten erforderlich sind, sodass der Mehrwert aus den frei verfügbaren Sentinel-Daten dennoch 
erheblich ist.  

Der Dienstanbieter hat den entwickelten Dienst Rheticus genannt – nach Georg Joachim Rheticus, dem einzigen Schüler von 
Copernicus, welcher Namensgeber des Europäischen Erdbeobachtungsprogramms ist. 1  Weiterführende Informationen zu 
Rheticus finden Sie hier.  

 

BodenBewegungsdienst Deutschland und European Ground Motion Service (EGMS)  

Der BodenBewegungsdienst Deutschland (BBD) stellt einen bundesweiten Bodenbewegungsdatensatz bereit. Der Kerndatensatz 
basiert auf Sentinel-1-Daten, die mittels des Persistent Scatterer Interferometrie (PSI) Verfahrens prozessiert werden. Neben dem 
jährlich aktualisierten Datensatz sind optional zusätzliche Auswertungen für ausgewählte Regionen möglich. Diese basieren auf 
hochaufgelösten SAR Daten von z.B. TerraSAR-X. 

Auf Europäischer Ebene gibt es den European Ground Motion Service (EGMS) als Teil des Copernicus Dienstes zur Überwachung 
der Landoberfläche. Der EGMS stellt ebenfalls auf Basis der Radardaten der Sentinel-1-Erdbeobachtungssatelliten des Copernicus-
Programms Informationen zu Bodenbewegungen für alle an der Copernicus-Mission beteiligten Staaten, darunter Deutschland, 
bereit. 
                                                             
 

1 European Association of Remote Sensing Companies (EARSC) (2022): Sentinels Benefits Study (SeBS). A Case Study. Highways Management in Italy. Last access 
on 3rd March 2023, https://earsc.org/sebs/wp-content/uploads/2022/05/Road-Infrastructure-monitoring-in-Italy-final.pdf.  

© ABCDstock / stock.adobe.com 

https://earsc.org/sebs/wp-content/uploads/2022/05/Road-Infrastructure-monitoring-in-Italy-final.pdf
https://www.rheticus.eu/news/anas-to-monitor-the-stability-of-italian-roads-and-highways-with-rheticus-safeway/
https://bodenbewegungsdienst.bgr.de/
https://land.copernicus.eu/pan-european/european-ground-motion-service
https://earsc.org/sebs/wp-content/uploads/2022/05/Road-Infrastructure-monitoring-in-Italy-final.pdf
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Informatives und Lesenswertes 

Neue Datenplattform: Copernicus Data Space Ecosystem 
Das Copernicus Data Space Ecosystem ist Anfang 2023 gestartet und soll sämtliche Copernicus-Daten zentral zur Verfügung 
stellen – dabei wächst die Datensammlung schrittweise an. Ab Juli 2023 soll der Großteil der Dienste des Portfolios einsatzbereit 
sein. Dazu gehört ein Marktplatz, auf dem Dritte ihre Anwendungen einbringen und betreiben können. Neben Satellitendaten, 
Produkten der Copernicus-Kerndienste und Analysetools (z. B. Zeitraffer und Histogramme) wird es eine Reihe an 
Programmierschnittstellen (API) geben. Die Europäische Weltraumorganisation (ESA) hat ein internationales Konsortium unter 
Leitung des Dienstleistungsanbieters T-Systems beauftragt, diesen Datenraum als eine der größten öffentlichen Plattformen 
für Erdbeobachtungsdaten der Welt aufzubauen. Die anderen Partner, die sich an diesem Projekt beteiligen, sind CloudFerro, 
Sinergise, VITO, ACRI-ST, DLR und RHEA. 

Mehr Informationen zur Roadmap finden Sie hier.   

 
Trivia: Kreuzworträtsel 
1. Abkürzung der europäischen Agentur für 

meteorologische Satelliten 
2. Hauptsitz der europäischen Weltraumorganisation 

(ESA) 
3. Sentinel auf Deutsch 
4. Deutscher Hyperspektralsatellit (2022 gestartet) 
5. Frühe Form der Fernerkundung (Tiere) 
6. Erster Satellit im Weltraum 
7. … Sensor = Sensor, der elektromagnetische Signale von 

sehr vielen Wellenlängen aufzeichnet 
8. Methodik der SAR-Interferometrie (Abkürzung) 
9. Fernerkundung ist die Gesamtheit der Verfahren, die 

berührungsfrei Informationen über die … sammeln 
10. Häufig angewendeter Vegetationsindex (Abkürzung) 

 
1. Die Auflösung des Kreuzworträtsels finden Sie hier. 

 

 

 
Schulungen  

WEBINARE DES EUROPÄISCHEN BODENBEWEGUNGSDIENSTES 
Im Februar 2023 wurde das erste Update des European Ground Motion Service (EGMS) implementiert. Der EGMS stellt 
millimetergenaue Messungen der Bodenbewegungen, z.B. Senkungen und Hebungen, frei und offen zur Verfügung. Verbunden 
mit dem ersten Update ist kürzlich eine Serie von thematischen Webinaren gestartet. Expertinnen und Experten präsentieren 
verschiedene Themen des EGMS, um den Anwenderinnen und Anwendern ein besseres Verständnis des EGMS und der Nutzung 
seiner Produkte zu vermitteln. Alle Webinare finden von 11 bis 12 Uhr statt. Die nächsten Webinare sind: 

• EGMS and exploitation of natural resources (Mittwoch, 29.03.2023) 

• EGMS and geological hazards (Mittwoch, 19.04.2023) 

• EGMS and climate adaptation (Dienstag, 16.05.2023) 

• EGMS, urban areas and infrastructure (Mittwoch, 07.06.2023). 
 
Weiterführende Informationen, die Registrierung sowie Foliensätze der bereits 
erfolgten Webinare finden Sie hier.

Webinare im Zeitraum  
bis zum 7. Juni 2023 

Weitere Informationen: 
https://land.copernicus.eu/user-
corner/events/european-ground-
motion-service-webinar-series-2023 

https://dataspace.copernicus.eu/
https://documentation.dataspace.copernicus.eu/#/Roadmap
https://files.bast.de/index.php/s/gDqjQcLQbnHmtdP
https://egms.land.copernicus.eu/
https://land.copernicus.eu/user-corner/events/european-ground-motion-service-webinar-series-2023
https://land.copernicus.eu/user-corner/events/european-ground-motion-service-webinar-series-2023
https://land.copernicus.eu/user-corner/events/european-ground-motion-service-webinar-series-2023
https://land.copernicus.eu/user-corner/events/european-ground-motion-service-webinar-series-2023
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Termine und Veranstaltungen 

LunchEOn Verkehr, 13. März 2023 
Jürgen Langenwalter (GAF AG) stellt vor, wie 
Gefahrenpotentialbestimmungen im Umfeld Verkehr mittels 
Bodenbewegungsdaten unterstützt werden können. 
Beispielsweise können aus InSAR-Verfahren abgeleitete 
Bodenbewegungskarten Infrastrukturbetreiber dabei 
unterstützen, zu entscheiden, wo In-situ-Messungen 
durchgeführt werden sollen. Nach einem kurzen Vortrag wird es 
Raum für Diskussion und Fragen geben.  

Symposium „Neue Perspektiven der 
Erdbeobachtung“, 26. - 28. Juni 2023 
Das Symposium der Deutschen Raumfahrtagentur im DLR, 
das im World Conference Center in Bonn stattfinden wird, 
wirft einen Blick auf Zukunftsfelder der satellitengestützten 
Erdbeobachtung (EO). Die Veranstaltung bietet eine 
Plattform zum Dialog für Forschende, Anwendungs- und 
Dienste-Entwickelnde sowie Datennutzende der 
Satellitenerdbeobachtung. Mehr Infos hier. 

 

 Termine und Veranstaltungen 

März 9. - 10.03.2023 Geo-Monitoring, Hannover 
Interdisziplinär ausgerichtete Tagung zu Messmethoden aus Geodäsie, Geotechnik, 
Geophysik und Geowissenschaften sowie aus benachbarten Wissenschaften. Es geht 
unter anderem um das Monitoring von Infrastrukturbauwerken. 
Weitere Informationen finden Sie hier. 

 13.03.2023 LunchEOn Verkehr, online (Link führt zur Veranstaltung) 
„Bodenbewegungsdaten zur Unterstützung von Gefahrenpotentialbestimmung im 
Umfeld Verkehr“, Jürgen Langenwalter, GAF AG  

 
 

15. - 18.03.2023 

 

FOSSGIS 2023, Berlin 
Konferenz für Freie und Open Source Software für Geoinformationssysteme sowie für die 
Themen Open Data und OpenStreetMap. Weitere Informationen finden Sie hier. 

22. - 23.03.2023 DGPF Jahrestagung 2023, München 
Präsenzveranstaltung mit Vorträgen und Präsentationen von Wissenschaftlern, 
Entwicklern und Anwendern aus Photogrammetrie, Fernerkundung und Geoinformatik. 
Weitere Informationen finden Sie hier.   

 30.03.2023 Workshop „Satellitenbasierte Fernerkundung im Schienen- und Straßenwesen“ 
Präsenzworkshop des Copernicus Netzwerkbüros Verkehr 
Sie können sich hier anmelden. 

April 23. - 28.04.2023 European Geosciences Union (EGU) – General Assembly 2023, Wien & online 
Größter geowissenschaftlicher Kongress Europas. Eine Session befasst mit sich Digitalen 
Zwillingen. Weitere Informationen finden Sie hier. 

mailto:copernicus-verkehr@bast.de
mailto:copernicus-verkehr@bast.de
https://www.dialogplattform-erdbeobachtung.de/cms
https://www.geo-monitoring.org/de/tagungen/2023
https://teams.microsoft.com/l/meetup-join/19%3ameeting_OGIzNGYxMTUtNDM3Zi00MmYxLTlkZDAtYThhZDY0ZjNhNjIy%40thread.v2/0?context=%7b%22Tid%22%3a%223892f553-0906-469c-88c3-2a13964b7472%22%2c%22Oid%22%3a%22cdb69cdb-7bfb-4d10-9d3a-36f36ddcc676%22%7d
https://www.fossgis-konferenz.de/2023/
https://www.dgpf.de/con/jt2023.html
https://www.bast.de/DE/Service/Termine/Anmeldung/Anmeldung-Copernicus/Anmeldung-Formular-node.html
https://www.egu23.eu/

